
Planbesprechung 08.01.2023 
 
Grundsätzliches: 

- Wir verstehen die selbstständige Planung als Chance und werden 
diplomatisch vorgehen, die Mehrheit entscheidet. 

- Wir wollen fair, offen und ehrlich miteinander umgehen, wenn es Probleme 
gibt, dann besprechen wir das gemeinsam bei der Planbesprechung BEVOR 
es mit Gästen oder einzelnen Kollegen diskutiert wird 

- Wir wollen respektvoll miteinander umgehen, insbesondere bei Kritik 
- Loben und „Danke“ sagen ist erwünscht. 
- Aktuell sind wir 15 Bedienungen bei 15 zu vergebenen Schichten pro Woche. 

Für die Januarplanung stehen 69 Schichten zur Verfügung, auf 15 Köpfe 
rechnerisch verteilt sind das 4,6 Schichten pro Nase. 

 
Punkte zur Abstimmung: 

- Termin der Planbesprechung: Sowohl der Tag (Vorschlag Montag) als auch 
die Uhrzeit (16.00 / 17.00 / 18.00 Uhr) standen zur Disposition.  

- Digitale Planbesprechung 
- Lohnauszahlung erst zur Planbesprechung statt den ersten Mittwoch im Monat 

 
Ergebnis: 

è Termin der Planbesprechung = Sonntag um 17.00 Uhr bleibt bestehen, die 
digitale Variante wurde von der Mehrheit abgelehnt 

è Die Planbesprechung wird so strukturiert, dass es möglichst der erste Sonntag 
im Monat ist, daher wird der Lohn erstmals bei der Planbesprechung 
ausgezahlt, insbesondere um die „Attraktivität“ der Planbesprechung zu 
steigern 

 
Wichtige Hinweise: 

Ø Reservierungen: Siehe WhatsApp-Gruppe = leserlich + vollständig.  
 
o Hier wird bereits nach Alternativen für das Minchen gesucht. 

 
Ø Urlaubsplanung: Um die für das Minchen wichtigen Termine transparent 

zu gestalten und Personalengpässe frühzeitig erkennen zu können, wurde 
ein Urlaubsplaner eingeführt. 
 
o Wer (keine einzelnen Tage) Urlaub plant, bucht oder mehr als eine 

Woche absehbar nicht arbeiten kann, trägt dies bitte in dem 
Urlaubsplaner ein, welcher in dem Raum hinter der Küche aufgehangen 
wird (ab Mittwoch 11.01.). 

 
Ø Thema Silvester: Für Silvester sind im Regelfall 4 Bedienungen 

erforderlich, möglichst aus dem Stammpersonal, davon werden 2 
unwiderruflich eingeteilt zum Arbeiten und 2 als Springer = kurzfristige 
Absage oder „schneller“ Feierabend möglich. 
 
o Vorschläge für eine faire Verteilung bitte zur nächsten 

Planbesprechung am 05.02. mitbringen 
 



Ø  Einarbeitung neuer Kollegen: Es ist wichtig, dass eine neue Bedienung 
möglichst schnell fit wird. Wir sind uns einig, dass das nicht mit 
„zuschauen“ funktioniert, daher sind wir in den Einarbeitungsschichten alle 
gefragt sowohl Tische als auch Tätigkeiten abzugeben, damit möglichst 
kurzfristig „richtige“ Schichten für die neuen Kollegen möglich sind. 

 
Themen für Planbesprechung am 05.02.23: 

- Silvester = Ideen für faire Schichteneinteilung 
- Minchen-ABC (bekommt ihr eine Woche vor der Planbesprechung zum 

Drüberlesen), hier sind Ergänzungen und Ideen erwünscht 
- Sonstiges 

 
Insbesondere bei dem Punkt „Sonstiges“ ist alles erwünscht was euch rund um das 
Minchen bewegt, daher freue ich mich auf Ideen, Anregungen und 
Verbesserungsvorschläge. 
Wer sich nicht in der großen Gruppe traut, kann mir dies auch vorab zukommen 
lassen oder sich direkt bei mir melden. 
 
Eine Bitte noch: 
Wenn Ihr bei der nächsten Planbesprechung nicht kommen könnt, dann schickt mir 
eure Schichten bitte so früh wie möglich und nicht erst an dem Sonntag der 
Planbesprechung. 
 
Fazit: 
Abschließend möchte ich mich für einen gelungenen Auftakt am Sonntag bei euch 
bedanken und hoffe, dass das ebenso harmonisch und respektvoll weitergeht. 
Daher: dickes DANKE!  
Insbesondere dafür, dass alle für Neuerungen aufgeschlossen sind und bereit sind, 
sich aus der eigenen Komfortzone zu bewegen damit wir auch künftig von einem 
Team im Minchen sprechen können "#$  


